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0 Einleitung 

1 Forschungsrahmen und -frage: Transdisziplinär untersuchen, wie 

JournalistInnen wirklich schreiben 
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1.1 Forschungsfrage 
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1.2 Fach: Medienlinguistik, Linguistik, Angewandte Linguistik 
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http://www.aila.info/about/index.htm


Perrin: “Irgendwie bin ich immer am Schreiben” 19 

jfml  Vol 2 (2019), No 1: 14–47 

1.3 Forschungsrahmen 



Perrin: “Irgendwie bin ich immer am Schreiben” 20 

jfml  Vol 2 (2019), No 1: 14–47 

 
EG 

Ethnography 

GT 

Grounded 

Theory 

TDA 

Transdiscipli-

nary Action 

Research 

RST 

Realist Social 

Theory 

DST 

Dynamic  

Systems 

Theory 

F
o

cu
s 

Case study + 

Generalization 

 

+ 

Real-world 

problem 

 

 

+ 

Social 

relevance 

 

 

 

+ 

Dynamics 

O
u

tc
o

m
e
 Understanding 

participants’ 

perspectives 

Building 

theories by 

coding data 

Solving the 

problem in a 

sustainable 

way  

Contextualiz-

ing situated 

activity in a 

real world 

Explaining 

emergence 

Tab. 1: Erweiterte Ethnographie als Rahmen medienlinguistischer Textpro-

duktionsforschung 

• 

• 
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• 

• 

• 
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2 Kernbegriffe und Forschungsstand: Praktiken kollaborativer 

Textproduktion am journalistischen Arbeitsplatz 

2.1 Schreiben und Textproduktion 
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2.2 Praktik, Strategie, Routine und Phase 
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2.3 Arbeitsplatz als mehrschichtiger Kontext 
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3 Mehrmethodenansatz: Tief und breit erfassen, was warum 

geschieht 
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3.1 Soziale Aspekte 
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Zur Person MD: Ihre Eltern flüchteten nach der Übernahme 

der Kommunisten in den 50er-Jahren aus China in die 

Schweiz. Sie kam 1963 zur Welt, studierte später 

Kunstgeschichte und schrieb für mehrere Printmedien. Vor 

zehn Jahren wurde die heute 47-Jährige als 

Quereinsteigerin vom SCHWEIZER FERNSEHEN bei der Sendung NETZ-

NATUR als Redaktorin angestellt. Nach Zwischenhalten bei 

den Sendungen QUER, MITTAGSMAGAZIN und LEBEN LIVE stiess sie 

vor zweieinhalb Jahren zum KULTURPLATZ-Team und produziert 

mit ihrer 80-Prozent-Anstellung zwischen 15 und 20 

Beiträgen pro Jahr. Diesen mit dem Fernseh- und RGB-Preis 

ausgezeichneten Beitrag hat MD in acht bis neun Tagen 

realisiert. Das Spezielle daran ist: Sie hat als 

Videojournalistin etwa die Hälfte der Aufnahmen selber 

gefilmt. Die Mutter einer achtjährigen Tochter lebt mit 

Familie und Hund in Zürich und bezeichnet sich als 

Naturfanatikerin, die gerne draussen unterwegs ist und 

viel Sport treibt. 

Abb. 1: Fall MD, Kurzporträt von MD in einer Laudatio von 2010. 

https://www.srgd.ch/media/filer_public/ 21/1e/211e2d9d-62de-4bba-

af82-c0413d823665/2010_laudatio_m[…]_d[…].pdf 

https://www.srgd.ch/media/filer_public/%2021/1e/211e2d9d-62de-4bba-af82-c0413d823665/2010_laudatio_m%5b…%5d_d%5b…%5d.pdf
https://www.srgd.ch/media/filer_public/%2021/1e/211e2d9d-62de-4bba-af82-c0413d823665/2010_laudatio_m%5b…%5d_d%5b…%5d.pdf
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3.2 Materiale Aspekte 
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"b1[nis |1]1is dass der Tod euch scheidet…" 

8[Sie ist Schweizerin und heiratet ihn aus Liebe. Er 

ist Afrikaner und möchte 2[einen  |2]2in der Sch3[e 

|3]3weiz bleiben. Eine ehetragödie nimmt ihren Anfang. 

Sie 5[endet]5 |66{sollte}6 |7 vor dem Scheid4[e 

|4]4ungsrichter7[.  |5]7 enden. doch  |8]8 

Sie versprachen74{ dem Ziv75[el |75]75, 76[o 

|76]76ilstandsbeamten}74 |77, sich zu 9[leiben]9 

|1010{lieben}10, 77[,]77 |7878{ und}78 |79 zu  |9ehren79[ und 

gemeinsam für die Kinder zu sorgen]79 |80. Doch 17[die 

Tr11[g |11]11agödie]17 |1818{das bittere Ende}18 |19 war 

19[unausweichlich]19 |2020{abzusehen}20.  

Abb. 2: Fall MD, S-Notation eines Ausschnitts aus dem Schreibprozess.  
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Abb. 3: Fall MD, Progressionsgrafik (aus Perrin 1997: 244). 
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3.3 Mentale Aspekte 

R 074  Dann gehe ich nochmal in den Lead hoch. Sie 

versprachen dem Zivilstandsbeamten, sich zu 

lieben, zu ehren – es muß ja irgendwie nochmal 

das mit der Hochzeit hinein. 

 […] 

R 140  Erika S. wurde in der Innerschweiz geboren, ich 

möchte mit ihrer Biografie anfangen. 

Abb. 4: Fall MD, Retrospektives Verbalprotokoll, Kommentare zu den Revi-

sionen 74 und 140. 
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R 001 Den Titel habe ich irgendwie schon im Kopf 

gehabt, aber ich weiß, daß er nur provisorisch 

ist, es soll etwas mit Hochzeit zu tun haben 

Abb. 5: Retrospektives Verbalprotokoll, Kommentar zu Revsion 1. 

R 008 Dann der Lead, wie bringe ich das hinein mit der 

Hochzeit, Sie versprachen, sich zu lieben, zu 

ehren und gemeinsam für die Kinder zu sorgen, 

ich möchte da möglichst eine Kurzübersicht geben 

von dem, was nachher kommt. 

 […] 

Abb. 6: Retrospektives Verbalprotokoll, Kommentar zu Revision 8. 
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4 Befunde: Makrotrend und Gegenstrom 

4.1 Aufbauende Befunde aus der Reihe der Forschungsprojekte 

• 
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• 

• 

• 
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• 

• 

4.2 Konstanten im Untersuchungszeitraum 
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Abb. 7: Zusammenspiel der Praktiken kollaborativer Textproduktion (vgl. 

Perrin 2013: 151) 

• 
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• 

• 

• 
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• 

4.3 Veränderung im Untersuchungszeitraum 
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Die Berner Stiftung für Radio und Fernsehen verleiht in 

diesem Jahr ihren Hauptpreis der Fernsehjournalistin 

M[…]D[…]. Ausgezeichnet wird sie für einen Beitrag über 

den Mord am jüdischen Viehhändler Arthur Bloch 1942 in 

Payerne. 

Abb. 8: Auszug medienjournalistischer Berichterstattung 2010. 

http://www.derbund.ch/bern/nachrichten/Jacques-Chessex-indirekt-

geehrt/story/16446536 

  

http://www.derbund.ch/bern/nachrichten/Jacques-Chessex-indirekt-geehrt/story/16446536
http://www.derbund.ch/bern/nachrichten/Jacques-Chessex-indirekt-geehrt/story/16446536
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Gegen die Zwangsheirat: die Afghanin Sonita rappt sich 

frei | Ihr Schicksal war vorbestimmt, wie das 

unzähliger anderer afghanischer Mädchen: Sonita soll 

von ihrer Familie als Braut verkauft werden – für 9000 

Dollar. Doch sie wehrt sich – mit Musik. Ihr Rapsong, 

mit dem sie die Zwangsverheiratung junger Afghaninnen 

anprangert, macht Furore und ebnet ihr den Weg in die 

Freiheit. Heute studiert Sonita in den USA, von wo aus 

sie für Frauenrechte kämpft. Ihre unglaubliche 

Lebensgeschichte wird nun in einem berührenden 

Dokumentarfilm erzählt. 

Abb. 9: Auszug medienjournalistischer Berichterstattung 2016. 

http://www.srf.ch/sendungen/kulturplatz/allein 

5 Fazit: Was Weitblick und Präzision begünstigen 

http://www.srf.ch/sendungen/kulturplatz/allein
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